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        Wie praktisch sind Ratschläge aus der Therapeuten-Praxis?


        Am Anfang sind wir wie ein leeres Gefäß:
Ursprungsfamilie, Lehrer, Freunde, Partner und viele weitere Schicksalsgefährten werden es mit der Zeit befüllen.


        Welche Inhalte dies sind und wie wir sie verarbeiten, hängt von vielen Faktoren ab, die wir oft nicht beeinflussen können. Manches ist wertvoll, fördert unsere Entwicklung. Anderes aber schadet, hinterlässt Spuren am Körper und noch tiefere in der Seele.


        Wir sind ab nun auch ein Gefäß, welches überlaufen könnte und suchen Ventile. 
Bevor unsere Gegenreaktion uns oder anderen schaden könnte, sollte man sich Hilfe suchen: Z.B. eine Psychotherapie.


        In diesem Buch geht es um die Erfahrungen aus einem Jahrzehnt Therapie und wie praxistauglich die Ratschläge sind. 
Der Leser kennt danach beide Seiten: Die eines Therapeuten und die der verletzten Seele, welche sich auf dessen Couch legt.


        Die Helden meiner teilweise autobiografischen Geschichten, Bernd und Karin, sind zwei Freunde, denen ich diese Erfahrungen weitergab.
Hier lesen Sie, welche Schicksalsschläge ihren Lebensweg prägte: Eltern, Lehrer, Arbeitgeber, Ämter uvam. haben sie seit der Kindheit auch negativ beeinflusst.


        Dies ist nun eine Sammlung an Gedanken, ein Fazit dessen, was ich selbst mit Therapeuten erlebte und wie es meinen Freunden später ergangen ist …


      


    


  



Vorwort 


Warum ich dieses Buch schrieb: Es gibt viele gute Sachbücher auf den Markt, warum dann ein weiteres Buch? 

Die Titel aus diesen Büchern sagen: „Du hast Erfolg, wenn du es so machst, wie ich schreibe, halte dich an meine Regeln dann hast du auch Erfolg!“ Deshalb schreibe ich dieses Buch, weil halte dich an Regeln, dann hast du Erfolg stimmt: Aber nur das Schicksal kennt keine Regeln… 

Um Erfolg überhaupt erreichen zu können brauchen wir Hoffnung und um Hoffnung spüren zu können ist es wichtig Vertrauen zu spüren. Vielen wird dieses Vertrauen aber zerstört: Und dies beginnt schon in unserer Kindheit. 

Näheres erfahren sie im ersten Kapitel dieses Buches.

Das Buch entstand auch, weil ich beide Seiten zeigen will: 

Die des guten Sachbuchschreibers, also eines Therapeuten und die der verletzten Seele die sich auf die Couch des Therapeuten legt, egal ob jetzt mittels des Buches oder in einer Praxis!

In diesem Buch haben Klient und Therapeut die gleiche Freiheit zu sprechen: 

Hier werden verschiedene Schicksale beschrieben, Stolpersteine aufgezeigt, die das Leben für uns bereithält. Aber es wird auch gezeigt, wie wir mit diesen Stolpersteinen umgehen lernen können, solange wir leben. Und eines muss uns allen klar sein: Nix ist fix im Leben!


1. Kapitel – Einleitung


Am Anfang des menschlichen Lebens stehen Mann und Frau sie sind in gleicher Weise für das neu beginnende Leben verantwortlich! Der Mann hat aber nur einen ganz kleinen Anteil daran in ihn wächst ja das Leben nicht. 

In vielen traurigen Fällen ist es auch so das sich der Mann nach der Befruchtung der Frau verabschiedet. Dann ist es die Frau, die weiter entscheidet was nun mit den Leben geschehen soll was in ihren Leib heranwächst.

Traurig wird es immer dann: Wenn eine Frau eigentlich noch keine Mutter werden wollte! Am Anfang war es vielleicht nur die erste Neugierde welche die Frau bzw. das junge Mädchen zum ersten sexuellen Verkehr mit dem Jungen oder Mann bewegten. 

„Es wird schon nichts passieren, ich passe schon auf, vertraue mir“. So sagt das so mancher junge Mann in seiner Naivität. Das Mädchen, welches sich auf dieses russische Roulette einlässt, man soll ja auch die Aids-Gefahr nicht unterschätzen muss dann die Konsequenzen tragen: 

Oft ist die Frau dann mit dieser Verantwortung überfordert. Hilfe! Ich werde Mutter denkt sie: Wie soll sie das alles schaffen? 

Der „Freund“ hat auch oft schon bereits eine Neue bei der er wieder das gleiche Spiel treibt. Und die Verflossene, die nun ein Kind von ihm erwartet weiß davon, das verschlimmert die Dramatik noch zusätzlich! 

Die Frau droht zu Alkohol bzw. Medikamenten zu greifen. Sie ist sich nicht bewusst das gerade diese Dinge die Sache verschlimmern können. Und auch dem Kind schaden.

Das Baby weiß nichts von den Schwierigkeiten, welche die Mutter vielleicht in diesen Momenten hat wo es heranwächst. Die Kränkungen der werdenden Mutter, weil sie der Mann verließ „der sie ja so liebte“!

Allerdings gibt es hier auch andere Meinungen zum Beispiel aus der Wissenschaft: 

So meint man das vielleicht das Baby spürt, dass es der Mutter nicht gut geht, vielleicht ist ihr Blutdruck zu hoch oder sie ist sehr nervös dann hat dies sogar Einfluss auf das wachsende Leben, allerdings bewiesen ist dies noch nicht. 

Aber es ist bewiesen, wenn eine werdende Mutter sich während der Schwangerschaft Drogen zuführt, das in vielen Fällen schon das Baby süchtig auf die Welt kommt.

Mit der Geburt verlässt das Baby sein schützendes Gefäß und durch die Durchtrennung der Nabelschnur wird es zu einem eigenen Wesen. 

Im Mutterleib ist das Baby durch die Nabelschnur mit der Mutter verbunden. Allerdings ändert sich dies bei der Geburt, dann nämlich wird diese Schnur durchtrennt und damit kann sich die Mutter ein zweites Mal entscheiden, ob sie ihr Kind behalten will.
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